
Die befragten Kulturinitiativen weisen einen 

beachtlichen Eigenfinanzierungsgrad von 

knapp 60% auf. Gleichzeitig bleibt der 

Anteil an Landesförderung im Vergleich 

zum Jahr 2013 konstant auf dem Niveau 

von rund 17%.

Volkswirtschaftlich betrachtet, darf die 

ehrenamtliche Kulturarbeit nicht außer 

Acht gelassen werden: Setzen wir diese 

in Wert (orientiert an der Statistik Austria), 

machen die Eigenmittel gemeinsam mit 

dem Sponsoring rund Dreiviertel des 

Budgets aus.

Der Anteil an sonstigen Förderungen 

— bsp. für Investitionen oder Projekte — 

ist im Vergleich zum Vorjahr um über 4% 

gesunken, was auf einen eingeschränkten 

Spielraum für Co-Finanzierungen schließen 

lässt. Unterdessen ist das Land OÖ nach 

wie vor der wichtigste Fördergeber für die 

Kulturinitiativen. 

  29,41%	 Anteil an Eintrittsgeldern

  22,67%	 Anteil der sonstigen Förderungen

  22,31%	 Anteil an sonstigen Einnahmen

  17,60%	 Anteil der Förderung des Landes

  4,46%	 Anteil an Sponsoring

  3,56%	 Anteil Mitgliedsbeiträge

Durchschnittliche Einnahmens­

truktur 2014 der befragten Kultu­

rinitiativen (exkl. Ehrenamt) 

Durchschnittliche Einnahmens­

truktur 2014 der befragten Kultu­

rinitiativen (inkl. Ehrenamt, Eigen­

mittel summiert)

Durchschnittliche Verteilung öffent­

licher Kulturförderungen 2014 der 

befragten Kulturinitiativen

  70,72%	� Anteil der Eigenmittel (inkl. fiktiver 

Wertung des Ehrenamts mit € 20 / h) 

  14,84%	 Anteil der sonstigen Förderungen

  11,52%	 Anteil der Förderung des Landes

  2,92%	 Anteil an Sponsoring

  43,70%	 Anteil der Landesförderungen

  22,95%	 Anteil der Gemeindeförderungen

  22,35%	 Anteil der Bundesförderungen

  10,13%	 Anteil sonstiger Förderungen

  0,87%	 Anteil der EU Förderungen

Während der Anteil des Programmauf-

wands im Vergleich zum Vorjahr um über 

6% angestiegen ist, ist der Wert für die 

Personalausgaben um über 11 Prozent-

punkte gefallen. Mindestens 63% der 

Ausgaben werden unmittelbar für Kultur-

veranstaltungen aufgewendet. 

Durchschnittliche Ausgaben­

verteilung 2014 der befragten 

Kulturinitiativen

  44,35%	 Anteil an Programmaufwand

  19,40%	 Anteil an sonstigen Ausgaben

  17,33%	 Anteil an Personal

  14,43%	 Anteil an Infrastruktur

  4,50%	 Anteil an Öffentlichkeitsarbeit

Kennzahlen

Trotz sorgsamer Mittelverwendung konnten im Jahr 2014 35% der befragten Kulturinitiativen ihren Jahresabschluss nicht positiv 

abschließen. Dieser Wert bleibt alarmierend, obwohl er sich im Vergleich zum Vorjahr um 10 Prozentpunkte verbessert hat: Grund 

hierfür ist wohl, dass im Voranschlag 2014 weniger Mittel gekürzt wurden als zuvor.  

4.309 Kulturveranstaltungen haben die Mitgliedsinitiativen der KUPF hochgerechnet durchgeführt.  

250.342 BesucherInnen erreichten die Initiativen mit ihren Veranstaltungen.  

155.069 ehrenamtliche Arbeitsstunden haben die Initiativen hierfür geleistet. Das heißt 2.982 Std. / Woche oder 1.115 Std. / Initiative. 

Grundgesamtheit: 139 Mitglieder 

bzw. Oö Kulturinitiativen, Erhebung 

mittels Onlinefragebogen im Juli 

2015, n=46 
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